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„Bei Gott ist Platz für alle“
Foto: Nentwig



2 Angedacht

AN(GE)DACHT
Liebe Leserin, lieber Leser! 

nun stehen sie wieder vor der Tür, die 
Wochen, auf die sich viele das ganze 
Jahr freuen:
Endlich Ferienzeit! 
Endlich Urlaubszeit!

Die Schule hat für sechs Wochen Pau-
se, manche Betriebe schließen für 
kurze Zeit ihre Werkstatt, Freunde 
und Verwandte senden Grüße aus 
der Ferne, und in unserem Ort sind
die Ferienwohnungen - zur Freude 
der Vermieter - fast ausgebucht.

Urlaub, Freizeit – das ist uns doch 
eine wichtige Zeit, das sind für uns 
ganz besondere Wochen im Jahr. 
Aber was bedeuten diese wenigen 
Tage für unser Leben? Wie machen 
wir eigentlich Urlaub?

Die verschiedenen Sprachen decken 
auch ganz unterschiedliche Möglich-
keiten auf: 
Der Amerikaner, zum Beispiel, ist im 
Urlaub „on leave“. Übersetzt bedeu-
tet dies so viel wie „er lässt den Alltag 
zurück, hinter sich“. Das kann wohl 
mancher von uns gut nachempfin-
den: Heraus aus dem Alltag, alles zu-
rücklassen, nur weg aus und von den 
Alltäglichkeiten.

In Frankreich dagegen spricht man 
von „vacances“. Ein Ausdruck, der 
sich entfernt an die Begriffe „Vaku-
um, Leere“ anlehnt. Leere Tage, ohne 
jegliche Aufgaben und Pflichten, 
einfach hineinleben in den Tag, so 
möchte mancher die Ferien verbrin-
gen.

Und unser deutsches Wort „Urlaub“? 
Das hängt eng mit dem Wort „erlau-
ben“ zusammen. In den Urlaubs-

wochen ist einmal alles erlaubt, da 
kann man mal tun und lassen was 
man will. Niemand soll über die Zeit 
bestimmen, keiner irgendwelche An-
sprüche oder Forderungen stellen.

Im Englischen finden wir den Begriff 
„holidays“ – wörtlich übersetzt „hei-
lige Tage“ oder „Festtage“. So gese-
hen werden die Ferien zu einer ganz 
besonderen Zeit. Sie sind wie ein 
wunderbares Geschenk Gottes. Gott 
segnet diese Tage zum Atemholen, 
nicht nur für meine körperlichen und 
seelischen Kräfte, sondern auch für 
meinen Glauben. Was im Alltag oft zu
kurz kommt, hat jetzt eine Chance: 
Besinnung auf mich, aber auch auf 
meine Beziehung zu Gott. Urlaub 
heißt dann auch Zeit haben, Gott neu 
zu entdecken: in meinen Mitmen-
schen, in der Natur, in der Stille des 
Gebetes, in der Gemeinschaft oder in 
der Zurückgezogenheit.

„Meine Zeit steht in deinen Händen“ 
heißt es im 31. Psalm. Dieses Wort 
rückt mir in den Ferien mit Gott ganz 
neu unter die Haut. Gott kommt mir 
nahe mit seiner Liebe und seinem 
Segen. Diese wunderbare Nähe kann 
ich als Kraft mit in den Alltag nehmen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
„englische Ferien“ - „holidays“ -, eine 
Urlaubszeit, die zum Geschenk Got-
tes wird und die in die Zeit des Alltags 
hineinstrahlt!

Ihre Dorothee Testa

Dorothee Testa
Foto: privat



3Kirchenmusik

Gospel im Park
Jubiläumskonzert zu Gunsten Herzkinder e.V. 

100 Jahre Bad, aber auch 10 Jahre 
Gospel im Park: Das sind gleich meh-
rere Gründe zu feiern.
Bereits zum zehnten Mal in Folge 
lädt der Gospelchor „Joyful Harm-
ony“ zum Konzert „Gospel im Park“ 
im Park der Gärten ein und begeht 
damit sein spezielles Jubiläum. Die-
se Konzertreihe hat sich als überaus 
beliebter Programmpunkt im Veran-
staltungskalender des Kurortes eta-
bliert. Geboten wird ein stimmungs-
volles und mitreißendes Musikevent, 
für das das Ambiente des Parks der 
Gärten den idealen Rahmen bildet. 
Termin: 14.06.2019, 20:00 Uhr.

Bereits zum zweiten Mal hat Joyful 
Harmony mit dem Chor „Happy-
Voices“ Gäste aus Aurich eingeladen, 
die gemeinsam das diesjährige Kon-

zertprogramm gestalten werden.
Die rund 60köpfige Formation „Hap-
py Voices“ mit ihrem Leiter Enno 
Reichert hat neben zündenden Gos-
pelrhythmen auch musikalische 
Kostproben aus Film, Musical und 
Pop im Gepäck.

„Joyful Harmony“ unter der Leitung 
von Kreiskantor Hartmut Fiedrich 
blickt inzwischen auf sein über zwan-
zigjähriges Bestehen zurück und hat 
auf zahlreichen regionalen und über-
regionalen Konzerten begeistern 
können. Aus den verschiedenen Stil-
richtungen moderner Gospelmusik 
schöpft der Chor ein facettenreiches 
und kurzweiliges Repertoire, in dem 
jeder „seine“ Musik finden kann.
So auch in diesem Jahr.
Klangschöne und einfühlsame Bal-

laden wechseln dabei mit kraftvol-
len, mitreißenden Rhythmen. Allen 
Songs gemeinsam ist die Lebensfreu-
de und Zuversicht vermittelnde Bot-
schaft des Gospels (Gute Nachricht).
Einen besonderen Stellenwert er-
hält „Gospel im Park“ in diesem Jahr 
dadurch, dass es als Benefizkonzert 
zugunsten von Herzkinder Ostfries-
land e.V. unter der Schirmherrschaft 
von Landrat Jörg Bensberg steht. 
Diese Organisation hat ihren Sitz in 
Aurich, ist aber auch über die Gren-
zen Ostfrieslands hinaus -  u.a. im 
Ammerland -  tätig. Der Verein hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, Eltern von 
Kindern mit angeborenen Herzfeh-
lern mit Rat, Tat und vielfältiger Un-
terstützung zur Seite zu stehen. Für 
den Erhalt und die Sicherung seiner 
Arbeit ist der Verein auf Spenden an-
gewiesen – eine staatliche Förderung 
erhält er nicht. Näheres zu Herzkin-
der im Rahmen der Veranstaltung.

Bernd Paetow

Gospel im Park
14.06.2019, 20:00 Uhr
Park der Gärten
Karten unter Nordwest-Ticket.de
oder direkt beim Park der Gärten
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Ein neues Amt, ein neues Zuhause 
Mit dem neuen Amt übernimmt Fa-
milie Adomeit auch den häuslichen 
Bischofssitz in Oldenburg. 

Wir vom Gemeindekirchenrat der 
Kirchengemeinde Zwischenahn ha-
ben es uns trotz regnerischen Wet- 
ters nicht nehmen lassen, Petra und 
Thomas Adomeit einen Kranz als 
Willkommensgruß vor die Tür zu hän-
gen.

Detlef Schwitters

Foto: Schwitters

R E S TA U R A N TR E S TA U R A N T

Unsere besondere
Empfehlung

Kämper
Hotel · Restaurant

Georgstraße 12 · 26160 Bad Zwischenahn
Tel.: 0 44 03 / 92 60 · Fax: 0 44 03 / 637 97 

info@hotel-kaemper.de · www.hotel-kaemper.de
GASTLICHKEIT AUS 

TRADITION  
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Der Tag der Niedersachsen findet 
vom 14. bis 16. Juni 2019 in Wilhelms-
haven statt. Die Kirchen in Nieder-
sachsen stellen sich gemeinsam vor. 
An vier unterschiedlichen Punkten 
werden die Kirchen Niedersachsens 
präsent sein:
Auf der sogenannten Kirchenmeile 
im Zentrum der Stadt, auf der Radio-
Antenne-Bühne am Pumpwerk, beim 
Umzug am Sonntag und natürlich 
mit einem Gottesdienst am Sonntag-
morgen.

Kirchenmeile
Rund um die Christus- und Garni-
sonkirche wird sich in diesem Jahr 
beim TAG DER NIEDERSACHSEN die 
sogenannte Kirchenmeile entwi-
ckeln. Auf der Kirchenmeile, unserem 
HEIMATHAVEN, präsentieren sich 
unterschiedliche Kirchengemeinden 
und Institutionen. Unter dem Motto 
„Mehr Himmel auf Erden“ können 
sich Menschen im Zentrum des TdN 
2019 treffen. 

Hier ist Platz zum Luftholen, Innehal-
ten, Kennenlernen, Aktivsein, Stau-
nen und sich Freuen. Die Kirchenmei-
le ist das Herzstück des kirchlichen 
Engagements an diesen drei Tagen.

Bühne
Eine der sechs großen Bühnen wird 
von Radio Antenne Niedersachsen, 
den Kirchen in Niedersachsen und 
dem Landessportbund (LSB) be-
spielt. Unsere Bühne befindet sich im 
Pumpwerkpark am äußersten Wes-
ten aller Meilen.
Tagsüber findet hier ein gemeinsa-
mes Programm von Kirche und LSB 
statt. Federführung kirchlicherseits 
haben der evangelischen Kirchen-

funk Niedersachsens und das Haus 
Kirchlicher Dienste. Höhepunkt sind 
auch die zwei bzw. vier Konzerte am 
Freitag- und Samstagabend. Im vor-
letzten Jahr war Tim Bendzko der 
Topstar. Noch ist das Geheimnis für 
den Star des Samstags in diesem 
Jahr nicht gelüftet.

Gottesdienst
Am Sonntagmorgen findet um 10 Uhr 
der Gottesdienst für Stadt und Regi-
on auf der großen Bühne auf dem Va-
loisplatz statt. Alle Kirchengemein-
den der Stadt Wilhelmshaven und 
viele aus den anliegenden Regionen 
feiern hier gemeinsam. Das Vorpro-
gramm beginnt um 9.15 Uhr.

Umzug
Traditionell gehört zum Tag der Nie-
dersachsen der Umzug am Sonntag-
nachmittag dazu. Trachten- und Folk- 
loregruppen ziehen durch die Stadt. 
An der Kaiser-Wilhelm-Brücke star-
tet der Umzug und bewegt sich dann 
durch die ganze Südstadt in das Herz 
Wilhelmshavens. Der NDR überträgt 
live von dieser besonderen Aktion. 
Die Kirchen Niedersachsens sind mit 
einer großen Gruppe dabei. Der Um-
zug startet um 15 Uhr.

Fragen und Info gerne über die 
Homepage www.tdn-kirche.de

Tag der Niedersachsen
Mehr Himmel auf Erden im Heimathaven 

Kirchen präsentieren sich in Wilhelmshaven vom 14. – 16. Juni

■ Allgemeine Sozialberatung
■  Hilfe in persönlichen, familiären  

und finanziellen Notlagen.
■  Schwangeren- und Schwan-

ger-schaftskonfliktberatung
■  Babykleiderkammer
■  Kurberatung und –vermittlung
■  Erwerbslosenberatung
■  Seniorenhilfe 
■  Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland 
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis- 
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Unsere Bera-
tung ist vertraulich und kostenlos, 
wir haben Schweigepflicht.

Ammerland
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Viel Glück und viel Segen auf all 
uns‘ren Wegen: gemeinsam Geburts-
tag feiern!
Wir möchten mit Ihnen etwas Neues 
starten: eine gemeinsame Geburts-
tagsfeier für unsere Seniorinnen und 
Senioren, die 80, 85, 90 Jahre und äl-
ter werden. Alle drei Monate laden wir 
Sie, die jeweiligen Geburtstagskinder 
des davor liegenden Zeitraums, nun 
per Brief zu einer gemeinsamen Feier 
an einem Nachmittag ins Haus Feld-
hus ein. Wir geben uns viel Mühe, da-
mit es ein rundum gelungenes Fest 

wird: Wir stoßen miteinander an, hal-
ten Andacht, stärken uns mit Kaffee 
und Kuchen, singen und lassen uns 
gut mit einem speziell ausgesuchten 
Thema unterhalten. Neugierig ge-
worden? Dann versäumen Sie nicht 
zu kommen und geben uns per Te-
lefon im Kirchenbüro oder per Ant-
wortkarte Bescheid, sobald Sie eine 
schriftliche Einladung bekommen 
haben! 

Übrigens: unsere erste Feier fand 
unter dem Motto statt: „Der Wonne-
monat Mai...“- wenn das nicht verlo-
ckend klingt...

Mit herzlichen Grüßen, 
Ihr Pastorinnen- und Pastoren-Team

Großeltern zum „Ausleihen“ gesucht! 
Als ich das erste Mal von dem Projekt 
„Leihgroßeltern“ bzw. „Großeltern-
dienst“ las, hat mich das sofort be-
geistert: Ein Angebot, das Familien, 
die sich sozusagen Ersatzgroßeltern 
für ihre Kinder wünschen, und rüsti-
ge Senioren, die Freude daran haben, 
einem Kind Zeit zu schenken, zusam-
menbringt. Vorlesen, Geschichten er-
zählen, spielen, gärtnern, handwer-
kern, kochen, spazieren gehen - es 

gibt viele tolle Ideen, was Jung und 
Alt miteinander unternehmen kön-
nen! Wir als evangelische Kirchenge-
meinde Zwischenahn möchten bei 
unseren Familien und den vielen rüs-
tigen Senioren Werbung für dieses 
schöne Projekt machen.
Frau M. Harms-Abeln, die stellver-
tretende Vorsitzende des Senio-
renbeirats Westerstede, organisiert 
und begleitet dieses Projekt. Unter 

„Großelterndienst Westerstede“ 
lässt sich im Internet ein Flyer mit 
vielen Informationen aufrufen. Ger-
ne stehe auch ich Ihnen für nähere 
Informationen zur Verfügung. Sie er-
reichen mich unter: stefanie.rosar@
gmx.net oder über das Kirchenbüro 
(Tel. 04403/93760).

Stefanie Rosar

  

Hinrich de Wall e.K. 
Peterstr. 5 - Bad Zwischenahn - Fon 4636 - Fax 58550 

info@rats-apo.de - www.rats-apo.de 

 

Hinrich de Wall e.K.  

Oldenburger Str. 31  

Bad Zwischenahn 

Fon 8199133, Fax 8199134 

info@vital-apotheke.care 
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Manchmal haben kleine Kinder im 
Familiengottesdienst ganz plötzlich 
ein großes Problem, das aber auch 
Ältere kennen – aber die St.-Johan-
nes-Kirche kann dafür bisher keine 
Lösung anbieten. 

Der Gemeindekirchenrat hat sich 
entschieden, das zu ändern und an 
der Kirche in Bad Zwischenahn für 
Gottesdienstbesucher ein behinder-
tengerechtes WC zu bauen. Darum 
bitten wir Sie heute um eine Spende 
für dieses Projekt und danken Ihnen 
herzlich für Ihre Zuwendungen der 
letzten Jahre.
Wir versprechen Ihnen, mit den uns 
anvertrauten Mitteln sparsam und 
gewissenhaft umzugehen. Halten Sie 
sich gerne durch einen persönlichen 
Besuch der St.-Johannes-Kirche und 
durch Berichte im Gemeindebrief 
über den Stand der Maßnahmen auf 
dem Laufenden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Gemeindekirchenrat

Bankverbindung: 
Landessparkasse zu Oldenburg
DE31280501000041408600
SLZODE22

Eine offene Kirche haben wir schon...
...jetzt fehlt noch ein offenes WC!

1/8 Seite

45 x 130 mm

1/8 Seite

145 x 40 mm

1/8 Seite

145 x 85 mm

1/8 Seite

145 x 85 mm

Wir freuen uns auf Sie!

Über
 25
Jahre

Das einzige Haus mit 7000 qm Garten

      Urlaubsreif ???

Wir bieten Ihnen die Lösung
        Kurzzeitpflege

24-Stunden-Aufnahmeservice

Weidenweg 17 - 23
26160 Bad Zwischenahn
www.residenz-im-gruenen.de

Tel. 0 44 03 / 93 00

■ Allgemeine Sozialberatung
■ Hilfe in persönlichen, familiären 

und nanziellen Notlagen.
■ Schwangeren- und Schwanger-

schaftskoniktberatung
■ Babykleiderkammer
■ Kurberatung und –vermittlung
■ Erwerbslosenberatung
■ Seniorenhilfe
■ Beratung alter Menschen

Diakonisches Werk Ammerland
Lange Str. 6
26160 Bad Zwischenahn 
Tel. 04403/58877
E-Mail: diakonie@kirchenkreis-
ammerland.de
www.diakonie-ammerland.de

Täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Unsere 
Beratung ist vertraulich und kos-
tenlos, wir habe Schweigepicht.

Ammerland

:

Foto: Goldbach
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Wie tritt man eigentlich (wieder) in 
die Kirche ein?
Was immer Sie bewegt, den Weg 
(wieder) in die Kirche zu suchen – Sie 
sind in Ihrer evangelische Kirche sehr 
herzlich willkommen! 

Unsere Türen stehen offen: Wir laden 
Sie ein, den christlichen Glauben neu 
zu entdecken und gemeinsam mit 
anderen Christinnen und Christen 
zu leben. Wenden Sie sich einfach 
an eine Pastorin oder einen Pastor. 
Der Schritt in die Kirche ist verbun-
den mit einem Gespräch, das jeder 
Pastor/jede Pastorin führen kann. In 
der Regel gehören Sie später zu der 
Gemeinde Ihres Wohnortes. Wenn 
Sie es wünschen, können Sie auch zu 
einer anderen Kirchengemeinde ge-
hören. Zu jedem (Wieder-)Eintritt ge-
hört ein Gespräch. Keine Angst, es ist 

keine Glaubensprüfung. Sie müssen 
sich nicht dafür rechtfertigen, dass 
Sie aus der Kirche ausgetreten sind. 
Das Aufnahmegespräch dient Ihrer 
eigenen Information, übrigens auch, 
wenn Sie noch nicht entschieden 
sind und sich zunächst nur orientie-
ren wollen. 

Fragen Sie dabei ruhig, was Sie immer 
schon über den Glauben und die Kir-
che wissen wollten. Sie können auch 
ein persönliches Thema ansprechen. 
Ein (Wieder-)Eintritt ist einfach. Im 
Anschluss an das Gespräch erhalten 
Sie eine Bescheinigung über Ihren 
Kircheneintritt. Sie sind dann Mit-
glied einer Ortsgemeinde und gehö-
ren damit zur Evangelischen Kirche.

Und wenn Sie nicht getauft sind??
Dann wird die Pastorin/der Pastor Sie 
dazu einladen, sich taufen zu lassen. 
Denn die Taufe ist die Voraussetzung 
für die Mitgliedschaft in der Kirche: 
sie ist das sichtbare Zeichen der Be-
ziehung zu Gott und der Aufnahme 
in die Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen. Die Pastorin/der Pastor 
bereitet Sie auf die Taufe intensiv vor. 
Gemeinsam sprechen Sie über alle 
wichtigen Fragen des Glaubens. Tau-
fen von Erwachsenen sind übrigens 
nichts Ungewöhnliches.

Bernd Göde
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Weitere KreativZeit-Termine für 2019: 
07. Juni // 05. Juli // 02. August // 06. 
September // 04. Oktober // 01. No-
vember // 06. Dezember 
Nähere Informationen bei Sarah 
Rathjen // sarah.rathjen@gmx.de // 
04403-7803

Die Männergruppe unserer Kirchen-
gemeinde trifft sich in der Regel am 
4. Montag im Monat von 20:00 Uhr bis 
21:30 Uhr im Gemeindehaus an der 
St.-Michael-Kirche in Dreibergen. 
Mehr Informationen bei Pastor Rath-
jen. 

Die nächsten Termine sind: 
27. Mai Thema noch nicht bekannt
24. Juni  Grillen – Bier und Wurst ist 
da, jeder bringt etwas mit.
Juli Sommerpause
26. August Vortrag zum Thema: „Qua-
lität des Gottesdienstes“ - 
Folkert Fendler

KreativZeit und Männergruppe

Alle Fotos: Nentwig
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Gemeindeausflug
Termin: Mittwoch, 7. August

Abfahrt: 13.00 Uhr am Badepark, 13.10 Uhr Rostrup, 13.15 Uhr Dreibergen. 

Rückkehr in Bad Zwischenahn ca. 19.30

Wir fahren zunächst nach Varel und 
besichtigen die dortige Schlosskir-
che mit den berühmten Werken des 
Bildhauers Ludwig Münstermann. 
Anschließend geht es nach Dangast, 
wo Kapitän Anton Tapken am Hafen 
auf uns wartet, um uns auf eine drei-
stündige Schifffahrt über den Jade-
busen auf seiner „Etta von Dangast“ 

mitzunehmen. Wir schippern am 
Wilhelmshavener Südstrand vorbei, 
werfen einen Blick auf das Marinear-
senal und umrunden den Arngaster 
Leuchtturm. An Bord gibt es dann 
auch Kaffee und Kuchen.

Kosten pro Person für alles (Bus, 
Schiff und Kaffee und Kuchen): 30,- €.

Anmeldung und Bezahlung im Zwi-
schenahner Kirchenbüro. 
(Es können bis zu 70 Personen mit-
fahren)
Christian Wöbcken

Foto: Nentwig

Foto: privat

Foto: Nentwig

Am Pfingstsonntag, dem 9.6.2019

laden wir Sie herzlich nach dem Gottesdienst zu einem kleinen Gemeindepfingstfest 
im Innenhof vom Haus Feldhus ein.

Gemütliches Beisammensein
bei Bratwurst und Getränken.

Für Salat- und Nachtischspenden wären wir dankbar!
Zur besseren Planung teilen Sie bitte dem Kirchenbüro mit, was Sie zum Buffet beisteuern möchten. 

Ihre Kirchengemeinde rund um den See
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Erstes Jahr im Gemeindekirchenrat
Vor einem Jahr waren die Wahlen zum Gemeindekirchenrat. Das nehmen wir zum 

Anlass und lassen sechs der Neuen zu Wort kommen. Wie war das erste Jahr?

Ein Jahr als Kirchenälteste - der 
Kalender füllt sich mit Terminen. 
Gremien, Ausschüsse, Begehun-
gen - all dies habe ich gewusst 
und mich bewusst dafür ent-
schieden, auf dieser Ebene der 
Kirchengemeinde mitzuarbei-
ten.

Entscheidender und erfüllen-
der sind jedoch für mich die 
Gespräche, Diskussionen, An-
regungen, die Fröhlichkeit und 
Freude mit vielen Mitmenschen, 

die gemeinsam das Leben der 
Kirchengemeinde rund um das 
Meer mitgestalten.

Petra Janssen-Friedrich

Foto: Nentwig

Durch meine Mitarbeit im Ge-
meindekirchenrat habe ich in-
teressante Einblicke in Aufbau 
und Organisation der Kirchen-
gemeinde sowie ihren vielen Tä-
tigkeitsfeldern gewonnen. Durch 
Mitarbeit in verschiedenen Gre-
mien kann ich einen kleinen Bei-
trag zum Gelingen des Ganzen 
leisten, und erste Ergebnisse 
sind bereits erkennbar. 

Die gute Stimmung im Gemein-
dekirchenrat unterstützt die 
konstruktive Arbeit. Vielen Dank 
an alle Mitstreiter.

Stefanie Rosar

Foto: privat

Veränderung und Bewahren? Al-
tes und Neues? Kleine und große 
Schritte ? Langsam und schnell?
Geduldig und ungeduldig? Laien 
und Pastoren?

In unserem Kirchenrat ist jede 
Stimme vertreten und sehr wich-
tig. Gerade diese Vielfalt gibt mir 
Hoffnung, etwas Wundervolles 
bewegen zu können. Als Kirche-
nältester bekomme ich nicht 
nur viele Einblicke in die Kirche 
selbst, sondern auch immer wie-

der neue Kraft für diese Aufgabe 
und besonders auch für mich 
selbst.

In Anlehnung an 2. Korinther, Ka-
pitel 5, Vers 17: „Gehört also je-
mand zu Christus, dann ist er ein 
neuer Mensch. Was vorher war, 
ist vergangen, etwas völlig Neu-
es hat begonnen.“

Detlef Schwitters

Foto: Nentwig
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Foto: Nentwig

Ein Jahr Kirchenältester - 
Wie ist die Stimmung?
Schon ist das erste Jahr meiner Mit-
gliedschaft im Gemeindekirchenrat 
bereits vergangen. Zeit für einen klei-
nen Zwischenbericht. Vor der Wahl 
nahm ich an einer Kirchenratssitzung 
teil, um mir neugierig ein Bild vom 

Gremium zu machen. Schon hier 
empfand ich den Umgang mitein-
ander als vertrauensvoll und warm-
herzig. Zu Beginn der neuen Aufgabe 
gab es einen sehr schönen Einfüh-
rungsgottesdienst in St. Johannes 
mit allen Pastoren unserer Gemein-
de. In der konstituierenden Sitzung 
wurde neben den ersten gefassten 
Beschlüssen auch die neue Beset-
zung der Ausschüsse gewählt. Mich 
interessiert nicht nur wegen meines 
Berufes die Arbeit des Bauausschus-
ses und aufgrund meiner Vergangen-
heit in der Evangelischen Jugend der 
Jugendausschuss. Für beide Ämter 
ließ ich mich zur Wahl stellen und bin 
auch in beide Ausschüsse gewählt 
worden. Dies bedeutet für mich einen 
besonderen Vertrauensbeweis durch 
die Kollegen. Während der Arbeit 
zeigt sich erst, was für eine Bandbrei-
te an Entscheidungen in den Gremi-
en ansteht und wie vielfältig die Ar-

beit der Kirchengemeinde ist.
Es ist eine schöne Aufgabe, diese Ar-
beit mitzutragen und selbst gestal-
ten zu können. Insbesondere in den 
Ausschüssen freut es mich, mein 
Wissen einbringen zu können. In der 
Zwischenahner Kirchengemeinde ist 
der CVJM die treibende Kraft in Sa-
chen Jugendarbeit. Gemeinsam mit 
Pn. Hollatz nehme ich an den Vor-
standssitzungen des CVJM teil. Auch 
hier treffen sich herzliche Menschen 
und pflegen einen liebevollen Um-
gang miteinander. Auf diese Art und 
Weise macht die - sonst auch manch-
mal anstrengende - Gremienarbeit 
viel Freude. Es ist ein schönes Gefühl, 
mitgestalten zu können und die Ar-
beit der Kirchengemeinde mit Leben 
füllen zu können.

Julian Ganders

Aus dem Gemeindekirchenrat

Ich habe mich schon als kleiner 
Junge, inspiriert durch meine 
Mutter, für Kirche interessiert. 

Ich finde den Gedanken ermuti-
gend, an dem Kirchenleben mit-
zuwirken, aktiv das Leben in un-
serer Gemeindemitzugestalten 
und ein Teil einer großen Familie 
zu sein. 

Das Arbeitsleben, die Menschen 
– alles verändert sich, und so 
denke ich, dass auch die Kirche 

sich in einigen Punkten entwi-
ckeln sollte. Um an diesem Pro-
zess teilzuhaben, auf Bewährtes 
zu bauen und neue Wege zu ge-
hen – das ist der Grund,
warum ich gerne für den Ge-
meindekirchenrat tätig bin.

Holger Götze

Foto: Nentwig

Gemeindekirchenrat? Wieso tust 
du dir so etwas an?  - Diese Fra-
ge tauchte auch bei mir schon 
auf. Ich habe es jedoch kaum für 
möglich gehalten, dass zwischen 
Menschen, die sich vorher nicht 
kannten, eine so stark verbin-
dende Kraft entwickeln würde 
- über alle äußeren Begrenzun-
gen hinweg - gemeinsam für das 
Wohl dieser Gemeinde einzu-
stehen. So muss es auch schon 

vor 900 Jahren gewesen sein, 
als Menschen Steine und Bal-
ken herbeischafften, um unsere 
heutige St.-Johannes-Kirche zu 
erbauen. Die Kirche ist jedoch 
nur das äußere Gebäude. Dieser 
Raum muss immer wieder mit 
neuem Leben erfüllt werden. 
Deshalb tue ich mir Gemeinde-
kirchenrat gerne an.

Stephan Ahlers

Foto: Nentwig



13Gemeindeleben

Willkommen im Kirchenbüro!
Im vergangen Jahr hat sich in unse-
rem Kirchenbüro an der Langen Stra-
ße viel getan.

Nach einem Wasserschaden wurden 
die Räume komplett saniert, und seit 
Mitte März arbeiten wir nun in neu-
em, frischen Ambiente. Diese Reno-
vierung wurde durch das freiwillige 
Ortskirchgeld 2018 unterstützt, Ih-
nen dafür unseren herzlichen Dank!

Auch hat es personelle Verände-
rungen gegeben. Seit Mitte März ist 
Frau Kathrin Kramer neu in unserem 

Team. Ihr Hauptaufgabengebiet liegt 
in der Bearbeitung von Taufen. Frau 
Bruns ist weiterhin für Friedhofsan-
gelegenheiten zuständig, und bei 
Fragen zu Trauungen und Konfirma-
tionen ist Frau Butschkus für Sie da.

An dieser Stelle möchten wir Sie auch 
noch einmal darauf hinweisen, dass 
Sie sich gerne auch jederzeit per 
E-Mail an uns wenden können, wenn 
Sie z.B. einen Patenschein benöti-
gen, sich zu einer Veranstaltung an-
melden oder wissen möchten, wel-
che Bestattungsformen auf unserem

Friedhof möglich sind. Unsere Mail-
adresse ist: Kirchenbuero.bad-zwi-
schenahn@kirche-oldenburg.de

Wir antworten dann schnellstmög-
lich oder senden die gewünschten 
Unterlagen direkt zu, natürlich
freuen wir uns auch über Ihren direk-
ten Besuch zu unseren Öffnungszei-
ten.

Martina Bruns, Meike Butschkus und 
Kathrin Kramer

Von links nach rechts Kathrin Kramer, Meike Butschkus, Martina Bruns - Foto: Adam
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DATUM ZWISCHENAHN
St.-Johannes-Kirche 10:00 Uhr

DREIBERGEN
St.-Michael-Kirche 11:00 Uhr

ROSTRUP
Katharina-Kirche 9:30 Uhr

Juni

02.06. 10:00
Uhr

Gottesdienst - 
P. Dede

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl und Chor 
Morgenstund´- 
Pn. Hollatz

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Hollatz

08.06. 10:00
Uhr

Minikirche 
– P. Dede und Team

09.06. 10:00 
Uhr

Gottesdienst für alle 
Bezirke mit Abendmahl 
und Kantorei – P. Rath-
jen und Pn. Adomeit

Herzliche Einladung 
nach St. Johannes

Herzliche Einladung 
nach St. Johannes

10.06. 15:00 
Uhr

ökum. Gottesdienst an 
der Mühle – Pn. Testa

16.06. 10:00
Uhr

Jubiläumskonfirmatio-
nen Pn. Adomeit und 
P. Rathjen

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Deecken

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Deecken

23.06. 18:00
Uhr

Gottesdienst – P. Feld 11:00 
Uhr

Gottesdienst – Lektorin 
Lampert

09:30 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Rathjen

30.06. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst zur 
Begrüßung der neuen 
Konfirmanden 
Pn. Hollatz/
Pn. Deecken/P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
P. Rathjen

Juli

07.07. 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Hollatz

11:00 
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Adomeit

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Adomeit

14.07. 10:00 
Uhr

Gottesdienst -
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

09:30
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

21.07. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Deecken

11:00 
Uhr

Gottesdienst  -
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst –
P. Rathjen

Jeden Samstag 19:00 Uhr Wochenschlussandacht im Reha-Zentrum

Gottesdienste Mai - August
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DATUM ZWISCHENAHN
St.-Johannes-Kirche 10:00 Uhr

DREIBERGEN
St.-Michael-Kirche 11:00 Uhr

ROSTRUP
Katharina-Kirche 9:30 Uhr

August

04.08. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
P. Dede

11:00 
Uhr

Gottesdienst –
Pn. Testa

09:30
Uhr

Gottesdienst –
Pn. Testa

11.08. 10:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Lektor Jänicke

11:00 
Uhr

Plattdeutscher Got-
tesdienst mit Lektorin 
Lampert und Herrn 
Hemken

09:30
Uhr

Gottesdienst mit 
Abendmahl – 
Pn. Hollatz

17.08. 09:00
Uhr

Einschulungsgottes-
dienst

09:00
Uhr

Einschulungsgottes-
dienst

10:00
Uhr

Einschulungsgottes-
dienst

18.08. 09:00
Uhr

ökum. Gottesdienst zur 
Zwischenahner Woche 
im Ufergarten – 
Pn. Testa

11:00 
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Deecken

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
P. Rathjen

25.08. 10:00
Uhr

Gottesdienst – 
Pn. Hollatz

11:00 
Uhr

Gottesdienst –
P. Rathjen

09:30
Uhr

Gottesdienst - 
P. Rathjen
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Nervenkitzel bis zur letzten Sekunde
Ein vor Abenteuerlust sprühendes 
Theaterstück, große Gefühle, far-
benfrohe Bühnenpräsentationen, 
abwechslungsreiche Tänze und star-
ke Coversongs begeisterten die etwa 
700 Besucher am 16. März bei der 
jährlichen TEN SING Show. 

Dem großen Schrecken einer anony-
men Bombendrohung in der Mehr-
zweckhalle trotzten die 65 Jugend-
lichen mutig und präsentierten mit 
viel Trommelwirbel und Konfetti ihre 
knapp dreistündige Musical-Show.
Den Rahmen des Abends bildeten 
Chor, Band, Technik und MAU (Chor-
leitung), die zusammen knapp 20 

demokratisch gewählte Cover-Songs 
aufführten. Besonders überzeugen 
konnten die rockigen Einlagen (wie 
„Bring Me To Life“ von Evadescene), 
aber auch aktuelle Pop-Songs (wie 
„Zusammen“ von Die Fantastischen 
Vier feat. Clueso), die das überwie-
gend junge Publikum zum Tanzen 
und Mitsingen brachten. 

Nicht nur die Euphorie auf der Bühne 
spielte eine Rolle, auch die großen 
Gefühle wurden in emotionalen Bal-
laden (wie „Flashlight“ von Jessie J) 
nicht vergessen. 
In Szene gesetzt durch die Technik 
konnten die Jugendlichen im Chor 

und in der Band eine authentische 
Performance kreieren, die von der 
Vielzahl an Besuchern direkt aufge-
nommen wurde. Die gute Stimmung 
blieb den ganzen Abend erhalten 
und spiegelte sich auf der Bühne wie 
auch im Publikum durch zahlreiche 
grinsende Gesichter wieder.
Einen weiteren Bestandteil der Show 
bildeten die verschiedenen Tanzein-
lagen, die mit auf den Punkt gebrach-
ten Choreografien gemischt mit ei-
nem Potpourri aus verschiedenen 
Songs eindrucksvoll für Bewegung 
sorgten. 
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Das Motto des Abends, „Old, Wild & 
Free“, wurde im Theaterstück aufge-
griffen, das sich wie ein roter Faden 
durch die Show zog. Über sechs Sze-
nen lang erzählten vier Rentner ihre 
Geschichte vom Ausbruch aus ihrem 
Heim-Alltag. Die verschiedenen Per-
sönlichkeiten wurden durch kreative 
Kostüme und Requisiten unterstützt

Verfolgt von ihren Pflegern, die wohl 
unterschiedlicher nicht hätten sein 
können, begaben sie sich auf eine 
Reise, bestückt mit viel Witz und un-
geahnten Herausforderungen, aber 
auch mit teils scharfer Sozialkritik.
Das Highlight des Abends wurde 

ganz nach dem Motto „Das Beste 
kommt zum Schluss“ in der letzten 
Zugabe präsentiert - ein von allen 
TEN SINGern zusammen geschrie-
bener, das vergangene Jahr und die 
TEN SING Arbeit beschreibender 
Text, gedichtet auf die Melodie von 
Andreas Bouranis „Auf Uns“. Das 
Gruppengefühl und die Leidenschaft 
an der gemeinsamen Arbeit war in 
diesem Moment besonders spürbar 
und übertrug sich bis in die letzte 
Reihe des Publikums.

Das Gesamtergebnis schließlich 
war mehr als zufriedenstellend, und 
selbst wenn es nicht so gewesen 

wäre - der Abend stand ganz unter 
dem Motto „Surprise Yourself“. Denn 
bei TEN SING als Teil der CVJM Ju-
gendarbeit geht es nicht um Perfekti-
on, sondern um das Wachsen zusam-
men mit anderen an sich selbst. 

Und weil nach der Show bekanntlich 
vor der Show ist, sind alle Jugend-
lichen zwischen 13 und 21 Jahren 
jeden Donnerstag zu den gemeinsa-
men Proben von 18:00 bis 20:15 im 
Feldhus eingeladen, um diesem Kon-
zept auf den Zahn zu fühlen!

Mihanta Fiedrich

Fotos: Kiesewetter

  

Hinrich de Wall e.K. 
Peterstr. 5 - Bad Zwischenahn - Fon 4636 - Fax 58550 

info@rats-apo.de - www.rats-apo.de 

 

Hinrich de Wall e.K.  

Oldenburger Str. 31  

Bad Zwischenahn 

Fon 8199133, Fax 8199134 

info@vital-apotheke.care 
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Tischabendmahl für Familien
An Gründonnerstag waren wir sehr kreativ in Rostrup. 
In vier Stationen haben wir die Karwoche gestaltet und zusammen Tischabendmahl gefeiert.

Inhalte / Informationen
sind aus 

Datenschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Tischabendmahl für Familien
Kinder

Inhalte / Informationen
sind aus 

Datenschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Minikirche
Einmal im Monat gibt es die Minikirche. Im April ging es um den Frühling, wenn man 

erleben darf, wie schön Gott die Blumen wachsen lässt.

Inhalte / Informationen
sind aus 

Datenschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Inhalte / Informationen
sind aus 

Datenschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Kirchentag
Kirchentag - der Begriff weckt As-
soziationen wie bunte Kirchen-
tagsschals, Quartier in der Ge-
meinschaftsunterkunft, Abend der 
Begegnung, überall singende Men-
schen, zahlreiche Gottesdienste, 
Diskussionen, Vorträge, Konzerte, 
Theatervorführungen, Workshops, 
Mitmachaktionen, „Kirche über-
füllt“-Schilder und und und... All 
dies kann wieder erlebt werden vom 
19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund 
beim 37. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag unter dem Motto „Welch 
ein Vertrauen“ (2. Könige 18,19). Alle 
Informationen unter http://www.
kirchentag.de - man sieht sich!

Ina Maria Goldbach

Telefonseelsorgerinnen und Telefonseelsorger gesucht

Haben Sie Interesse an einer qualifizierten, 
ehrenamtlichen Tätigkeit
- mit der Chance, sich persönlich weiterzuentwickeln?
- Sind Sie neugierig darauf, die Kunst des Zuhörens zu erlernen?
- Sind Sie belastbar und verschwiegen?

Bei der TelefonSeelsorge Oldenburg erhalten Sie:
- Eine kostenfreie Ausbildung in Gesprächsführung 
  über ca. 15 Monate mit 5 Wochenendseminaren
- Den Raum, sich selbst im Laufe der Ausbildung besser kennen zu lernen
- die Möglichkeit, für Menschen da zu sein und eigene Lebenserfahrung einzubringen
- Regelmäßige Supervision und Fortbildungen
- Eine freundliche Atmosphäre in unserem Team

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen:
Mail: info@oldenburg-telefonseelsorge.de
Elke Andrae und Jürgen Walter, 
Leitung der TelefonSeelsorge Oldenburg

Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr

TelefonSeelsorge Oldenburg

DEKT Silvia Kriens
links: Hans Leyendecker, 
Präsident des 37. Deutschen Evangelischen Kirchentages Dortmund 
rechts: Julia Helmke, Generalsekretärin des Kirchentages
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Taufen

Jubiläumshochzeiten

Inhalte / Informationen
sind aus 

Dateschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Geburtstage März 2019

Geburtstage Februar 2019

Inhalte / Informationen
sind aus 

Dateschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Geburtstage April 2019

Geburtstage Februar 2019

Inhalte / Informationen
sind aus 

Dateschutzgründen
online nicht verfügbar!



26 Freud und Leid

Wir trauern um

Inhalte / Informationen
sind aus 

Dateschutzgründen
online nicht verfügbar!
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Montag
Plattdeutscher Nachmittag 
1. Montag im Monat, 
14.30 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Gymnastikgruppe 
14.30-16.00 Uhr  - Marion 
Borsdorf Katharina Kirche, 
Rostrup 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 3. Montag im 
Monat, 15.00 Uhr 
St.-Michael-Kirche, 
Dreibergen 

ökumenische 
Kirchenführung 
15.00 Uhr 
St.-Johannes-Kirche, an-
schließend St.-Marien-Kirche 

Regenbogenchor 
16.00 - 16.45 Uhr - Kinderchor 
für alle Grundschulkinder 
- Hartmut Fiedrich, Haus 
Feldhus

CVJM Mitarbeiterkreis,  
14tägig, 18.30 Uhr (Jugendli-
che/ junge Erwachsene), Hans 
Georg Kiesewetter, Jugend-
haus, Bad Zwischenahn 

Frauenzimmer 
18.00 Uhr einmal im Monat - 
Petra Adomeit 

Bibelgesprächskreis 
i.d.R. erster Montag im Monat, 
20.00 Uhr 
Dankwart Seidel 4476 

Montagsgruppe -
„Leben ohne Alkohol“ 
20.00 - 21.30 Uhr - 
Hannelore Wulff 
04488 / 7633752 
Katharina Kirche, Rostrup 

Männergruppe 
4. Montag im Monat, 20.00 
Uhr - Tim Rathjen 
St. Michael-Kirche, Dreibergen 

Dienstag 
Kirchenchor „Morgenstund“ 
10.00 - 11.30 Uhr - Hartmut 
Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Handarbeitskreis 
14.30 - 16.30 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Lektorenkreis 
3. Dienstag im Monat, 18.30 - 
19.30 Uhr – Petra Adomeit
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Bibelgesprächskreis 
jeden 2. Dienstag im Monat, 
18.30 - 20.00 Uhr – 
Sandra Hollatz 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Kantorei St. Johannes 
20.00 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Mittwoch
Krabbelgruppe 
10.00 - 11.00 Uhr, 
Sarah Rathjen 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Aktionskreis offene Kirche 
2. Mittwoch im Monat, 10.00 
Uhr – Dorothee Testa 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Gemeindenachmittag 
i.d.R. jeden 2. Mittwoch im 
Monat, 15.00 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 
letzter Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Blockflötengruppe für Kinder 
17.15 - 18.00 Uhr - 
Doris Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Gospelchor 
„Joyful Harmony“ 
19.45 Uhr - Hartmut Fiedrich 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Posaunenchor 
20.00 - 21.30 Uhr - 
Alfred Gründer 
Alte Pastorei, 
Bad Zwischenahn 

Hauskreis 
20.00 Uhr, alle zwei Wochen - 
Tim Rathjen 
Zeppelinstraße 4, Rostrup 

Donnerstag
Brot für die Welt 
Werkstatt Manufaktur 
1. und 3. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr 
Haus Feldhus, 
Bad Zwischenahn 

Frühstück Hallo Rostrup
i.d.R. am 3. Donnerstag im 
Monat, 9.00 Uhr 
Katharina Kirche, Rostrup 

Essen für Senioren 
2. Donnerstag im Monat, 
12.30 Uhr Katharina Kirche, 
Rostrup 
Anmeldung bei der Diakonie 

CVJM TEN SING 
für Jugendliche von 
13-19 Jahren
Musik, Drama, Tanz, Technik
18:00 Uhr, Haus Feldhus Bad 
Zwischenahn

Blockflötenensemble
20.00 Uhr - Doris Brütsch 
Katharina Kirche, Rostrup 

Freitag
KreativZeit 
19.30 Uhr, monatlich - 
Sarah Rathjen 7803
Katharina Kirche, Rostrup 

Samstag
Lauftreff St. Johannes
8.00 - ca. 9.00 Uhr
Treffpunkt Kirchturm 
St. Johannes 

Minikirche 
i.d.R. jeden 1. Samstag im 
Monat, 10.00 Uhr- Lars Dede 
und Team
St.-Johannes-Kirche 

19.00 Uhr Wochenschluss-
andacht im Reha-Zentrum

Sonntag
Gottesdienste
9.30 Uhr in Rostrup 
10.00 Uhr in Bad Zwischenahn 
11.00 Uhr in Dreibergen 

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

Seit Ostern gibt es in Rostrup Altar-
fenster. Es ist schon lange her, dass 
dafür gesammelt wurde. 

Jetzt sind sie endlich da und fügen 
sich ganz wunderbar in die Kirche 
ein. 

Kommen Sie vorbei und schauen 
sich die neuen Fenster an. 

Altarfenster in Rostrup
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ZWISCHENAHN DREIBERGEN ROSTRUP ALLE BEZIRKE

Pfarrbezirk I
(Bad Zwischenahn, Ekern
Querenstede, Dänikhorst)
Pastorin Petra Adomeit
Schulstraße 3
Tel. 26 84
Telefax: 26 21
adomeit@ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk II
(Bad Zwischenahn Ost, Kayhausen,
Kayhauserfeld, Specken)
Pastorin Sandra Hollatz
Kastanienallee 3 Tel. 9841805
hollatz-sandra@t-online.de

Hausmeisterin
Gemeindezentrum Haus Feldhus,
Heidi Ulpts,
Am Brink 6, Tel.  25 21

Küsterin St. Johannes
Sigrid Seibel
Tel. 0175 8622628

Pfarrbezirk III
(Dreibergen)
Pastorin Friederike Deecken,
Zum Herrenholz 12, Tel. 83 01
friederike.deecken@gmx.de

Küsterin St.-Michael-Kirche
Lydia Kufeld, Tel. 0 44 99 / 9 10 41

Kindertagesstätte Aschhausen
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Kerstin Kreikenbohm
Aschhausen, Herbartstr. 22,
Tel. 6 54 19, Fax 6 29 5 78
kiga.aschhausen@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Elmendorf
„Lüttje Lü von St. Michael“
Leiterin: Grazyna Reinhold
Elmendorf, Turngartenstr. 9,
Tel. 8 12 50, Fax 8 12 50
kiga.elmendorf@
ev-kirche-zwischenahn.de

Pfarrbezirk IV
(Rostrup und Ohrwege)
Pastor Tim Rathjen
Zeppelinstr. 4
Tel. 78 03
timrathjen@gmx.de

Küster Katharina Kirche
Wolfgang Schulz,
Tel. 8 10 92 55
schulz@ev-kirche-zwischenahn.de

Kindergarten Rostrup
„Sonnenstrahl“
Leiterin: Susanne Penning
Rostrup, Zeppelinstr. 6,
Tel. 76 10, Fax 62 74 81
kiga.rostrup@
ev-kirche-zwischenahn.de

Kirchenbüro
Lange Str. 8, Tel. 93 76-0, 
Fax 93 76-15
kirchenbuero.bad-zwischenahn@
kirche-oldenburg.de
(Öffnungszeiten: mo-mi + fr.10.00-
12.00 Uhr + do. 15.00 -17.00)

Friedhofsverwaltung
Lange Str. 8, Tel. 93 76-12
Friedhofsmitarbeiter, Tel. 22 38

Minikirche
P. Lars Dede und
Renate Schürmann-Dede
Ikhorst 27
Tel. 62 34 40, Fax 62 34 41
dede@ev-kirche-zwischenahn.de

Jugendarbeit
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
CVJM-Jugendsekretär
Hans-Georg Kiesewetter
info@cvjm-bad-zwischenahn.de

Kirchenmusik
Kantor und Kreiskantor
Hartmut Fiedrich, Tel.  6 53 30,
fiedrich@ev-kirche-zwischenahn.de
Posaunenchorleitung,
Alfred Gründer, Tel. 10 05
Flötenchor Rostrup,
Doris Brütsch, Tel. 74 64

KURSEELSORGE
Pfarrbezirk V
REHA-Klinik
Pastorin Dorothee Testa,
Schulstraße 3,
Tel. 2441 oder 
01 73 / 8 80 07 12
testa@ev-kirche-zwischenahn.de

KIRCHENKREIS

Verwaltung
Anemonenweg 1,
26160 Bad Zwischenahn,
Tel. 04403/91036-0
Kreispfarrer Lars Dede, Tel.  62 34 40

Diakonisches Werk
des Kirchenkreises Ammerland
Lange Str. 6, Tel. 5 88 77, Fax 28 94
Katharina Kroll 
Kreisgeschäftsführung
E-Mail: kroll@diakonie-ammerland.de

Beratungs- und 
Behandlungsstelle für 
Suchtgefährdete
Fährweg 2, Tel. 31 79

Telefonseelsorge
(kostenfrei) 08 00-1 11 01 11

Kleiderkammer
Am Pfarrhof
Tel. 5 88 77, Fax 28 94
diakonisches.werk.ammerland@
ewetel.net
Öffnungszeiten:
donnerstags
10.00 bis 12.00 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
(außer in den Schulferien)

Kreisjugenddienst
hans-georg.kiesewetter@ejo.de
CVJM-Jugendsekretär
Haus Feldhus, Am Brink 6, Tel. 54 33
www.ammerland.ejo.de
www.facebook.com/Evangelische
JugendarbeitAmmerland
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Der nächste Gemeindebrief 3/2019
erscheint am 29.08.2019

Möchten Sie die Arbeit Ihrer Kir-
chengemeinde unterstützen,
dann spenden Sie gerne:

Landessparkasse zu Oldenburg
IBAN DE31280501000041408600
BIC SLZODE22XXX

Wenn Sie gezielt einen bestimmten
Bereich fördern möchten, geben
Sie dies unter „Verwendungs-
zweck“ an (z.B. „Kinderchöre“, 
„Gemeindebrief“, o.ä.).

Um Ihnen eine Spendenquittung 
ausstellen zu können, benötigen 
wir Ihre Anschrift. Danke!

Ihre Petra Adomeit, Pastorin

 

SIE FINDEN UNS IM INTERNET UNTER: www.ev-kirche-zwischenahn.de und auf Facebook


